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tLobe den HERRN, 
meine Seele, und vergiss nicht, 
was er dir Gutes getan hat.
Psalm 103,2

Zugestellt durch Post.atPfarramtliche Mitteilung
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Lieber P. Arno, herzlich Will-
kommen in unseren Pfarr-
gemeinden. Könntest du 
dich kurz vorstellen? Woher 
kommst du? Und was war 
dein bisherigen Weg?
P. Arno: Liebe Leser:innen des 
Pfarrblattes – ich darf in weni-
gen Sätzen meinen bisherigen 
Werdegang schildern: als ge-
bürtiger Eberstalzeller (Ort-
schaft Ittensam) kam ich nach 
der Volksschule ins Internat 
nach Kremsmünster. Seit 59 
Jahren bin ich also – mit Unter-
brechung – hier im Stift. Eintritt 
ins Kloster mit 18, Priesterwei-
he mit 24, dann 3 Jahre Kaplan 
in Kirchberg/Kremsmünster, 6 
Jahre Mitarbeiter in Barreiras/
Brasilien; meine 1. Stelle als 
Pfarrer war Thalheim (1990-
2005), 2 Jahre Buchkirchen, 
schließlich 18 Jahre Pfarrer in 
Kremsmünster (parallel dazu 
war ich auch für Sattledt, Pfarr-
kirchen, Rohr, Sipbachzell bzw. 
Steinhaus zuständig).

Was waren deine ersten Ein-
drücke von unseren Pfarr-
gemeinden und unserer Um-
gebung? Was waren deine 
ersten Berührungspunkte?
P. Arno: Das Dekanat Petten-
bach ist für mich noch mehr 
oder weniger Neuland. P. Alois 
hat mich etliche Male zu Fati-
mafeiern eingeladen. In Fischl-
ham war ich beim heurigen 
Pfarrfest dabei und habe mich 

sehr wohlgefühlt!

Gibt es Schwerpunkte, die 
dir in der Seelsorge beson-
ders am Herzen liegen?
P. Arno: Mein großes Anliegen 
ist die Verantwortung für unse-
re Schöpfung – dieses Enga-
gement ist unaufschiebbar; in 
allen bisherigen Pfarren haben 
wir in einem diesbezüglichen 
Fachteam immer wieder Aktivi-
täten durchgeführt.

Gibt es Ideen oder Projekte, 
die du gerne in Zukunft mit 
uns umsetzen würdest?
P. Arno: Vor meinem Amts-
antritt am 26. 10. werde ich 
1 Monat pilgernd in Spanien 
und Portugal unterwegs sein. 
Da möchte ich die Zeit nutzen 
um nachzudenken, was heute 
in der Seelsorge wichtig sein 
könnte…

Was wünschst du dir von 
der Zeit hier in Fischlham 
und Steinerkirchen? Und wie 
können wir dich als Pfarrge-
meinde dabei unterstützen?
P. Arno: Besonders wünsche 
ich mir, dass ihr mit mir Geduld 
habt (ich bin schon 69); dass 
ihr offen sagt, was ihr euch 
denkt; dass wir gut zusammen-
arbeiten (ich werde mich auf 
jeden Fall darum bemühen). 

Zum Schluss was Lustiges:  
Was ist das Lustigste, das 

dir je während eines Gottes-
dienstes passiert ist?
P. Arno: Das war zwar nicht bei 
mir in der Messe, aber in Wels, 
wo ich Dechant war, und wo 
jeden Monat ein Gottesdienst 
für Gehörlose stattfindet. Bei 
den Verlautbarungen sagte der 
Lektor: Kommenden Sonntag 
singt der Kirchenchor bei der 
Festmesse. Besonders einge-
laden sind wieder die Gehör-
losen…
Im Stift wird bei der Vesper 
nach den Psalmen eine Le-
sung vorgetragen. Dann ist 
eine Zeit lang Stille. Nachher 
klopft der Abt 2x auf die Bank 
und alle erheben sich. Ein Mit-
bruder war während der Stil-
le eingeschlafen. Nach dem 
Klopfen des Abtes wird er wach 
und ruft: „Herein!“  

Wärst du nicht Priester ge-
worden, was hättest du statt-
dessen gemacht?
P. Arno: Ich war in den Ferien 
einige Monate Briefträger und 
würde das auch gern haupt-
beruflich machen. Auch wär ich 
gern Landwirt geworden, Rei-
seleiter oder Buschauffeur.

Was können Kinder besser 
als Erwachsene?
Kinder sind normalerweise 
nicht nachtragend, können das 
JETZT genießen, haben nor-
malerweise ein Urvertrauen.
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Was mir durch den Kopf geht

P. Arno Jungreithmair
Priester und Seelsorger von 

Steinerkirchen und Fischlham

P. Arno Jungreithmair
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P. Arno Jungreithmair stellt sich vor

Wir bitten unsere Leser, uns mit einem Druckkostenbeitrag für unsere Pfarrzeitung 
„Das Netz“ zu unterstützen.
Folgende Kontoverbindungen stehen dafür zur Verfügung: 

Pfarre Steinerkirchen/Traun
AT17 3477 0801 0385 0807 (Raiffeisenbank)
AT38 2031 7006 0060 0043 (Sparkasse)

Pfarre Fischlham 
AT77 3477 0801 0391 3456 (Raiffeisenbank)
AT83 2031 7006 0060 1173 (Sparkasse)

Druckkostenbeitrag

Ein herzliches Vergelt‘s Gott!



3Seite

Gemeinsam mit euch wollen 
wir eine große, bunte und le-
bendige Feiergemeinde bil-
den – seid dabei!

Der Gottesdienst wird live im 
Regionalradio des ORF in ganz 
Österreich übertragen. Daher 
bitten wir alle Besucher:innen, 
sich 15 Minuten vor Beginn 
in der Kirche einzufinden, um 
einen reibungslosen Ablauf zu 
gewährleisten.

Die Heilige Messe wird musi-
kalisch feierlich gestaltet vom 
Martins-Chor, dem Chor Laxa-
bo Rete sowie den Bläsern des 
MV Steinerkirchen.

Generalprobe:
Wir laden außerdem herzlich 
zur Generalprobe am 20.09. 
um 18:00 Uhr ein. Auch dabei 
wird eine Messe gefeiert. 

Eure Anwesenheit hilft uns, 
den Ablauf und die Atmosphä-
re für den Radiogottesdienst 
bestmöglich vorzubereiten.

Wir freuen uns auf eine große 
Feiergemeinde aus Steiner- 
kirchen, Fischlham und darü-
ber hinaus.

Einladung zum Radiogottesdienst 
21.09. in der Pfarrkirche Steinerkirchen
Und zur Generalprobe am 20.09.

Vor gut einem Jahr haben 
Ulli Steinmaurer, P. Anselm 
Demattio und P. Franz Ackerl 
die Seelsorge in unseren bei-
den Pfarrgemeinden über-
nommen.
Damals habt ihr im Pfarr-
blatt geschrieben, dass dieser 
Schritt sicher viel Mut und Fle-
xibilität brauchen wird – und 
dass wir im Vertrauen auf Got-
tes Führung gemeinsam in eine 
gute Zukunft gehen möchten. 
Heute dürfen wir voller Dank-
barkeit zurückschauen und sa-
gen: Ihr habt dieses Vertrauen 
wirklich eingelöst!
 
Ulli, mit deiner offenen, herzli-
chen Art hast du besonders die 
Kinder und Familien begleitet 
– bei der Erstkommunion und 
und darüber hinaus. Dein En-
gagement hat unsere Pfarren 
spürbar bereichert.
 
P. Anselm, wir danken dir für 
deine Gottesdienste, für Sakra-
mentenspendungen, Schulgot-
tesdienste und vieles mehr. Du 

hast jede Aufgabe und jeden 
Dienst mit Freude und Leben-
digkeit gemacht. Dein außeror-
dentliches Bemühen um jeden 
einzelnen in unserer Pfarrge-
meinde hat dich bereits nach 
kurzer Zeit zu einem festen 
Bestandteil in unserer Gemein-
schaft gemacht.
 
P. Franz, mit deiner ruhigen, 
verlässlichen und volksnahen Maria Glasenhart

Das Pfarrteam Steinerkirchen

Danke für ein segensreiches Jahr
Unsere wertvollen Begleiter P. Franz, P. Anselm und Ulli

Art hast du Leitungsverantwor-
tung übernommen und warst 
gerade in dieser herausfor-
dernden Zeit ein starker Be-
gleiter. Du hattest stets ein 
offenes Ohr für Anliegen aller 
Art. Und auch deine Predigten 
haben es oft bis an den Wirts-
haustisch geschafft.
 
Ihr drei habt in dieser Über-
gangszeit viel für uns getan, 

habt uns begleitet, zugehört und 
Brücken gebaut. Dafür sagen 
wir euch von Herzen: Danke! 
Nun dürfen wir uns auf P. Arno 
freuen, der die Aufgabe des 
Seelsorgers übernimmt und 
unsere neue Ansprechperson 
wird. Mit Dankbarkeit für das 
vergangene Jahr und mit Zu-
versicht für die Zukunft gehen 
wir gemeinsam weiter.
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P. Franz Ackerl, P. Anselm Demattio und Ulrike Steinmaurer



4Seite

Bergmesse am großen Schönberg

Lange Nacht der Kirchen in Fischlham

Am Samstag, 16. August 
versammelten wir uns um 
09:00 Uhr am Kirchenplatz 
in Steinerkirchen/Traun und 
machten uns gemeinsam 
auf den Weg zum Parkplatz 
Schwarzenbach in Ebensee.
Pünktlich um 10:00 Uhr be-
gann von dort unsere Wande-
rung Richtung Hochkogelhütte. 
Nach einer abwechslungsrei-
chen Gehzeit von rund 3,5 
Stunden erreichten wir die 
Hütte, stärkten uns kurz und 
setzten anschließend unseren 
Marsch zur Eishöhle am Fuße 
des Großen Schönberg fort. 
Dort angekommen wagten den 
Abstieg in die Höhle und be-
sichtigten diese. Zurück an der 
Hochkogelhütte erwartete uns 
ein köstliches Abendessen im 
Freien, begleitet von strahlen-

Die „Lange Nacht der Kir-
chen“  in Fischlham (23.5.) 
war für viele ein ganz beson-
deres Erlebnis: Die Bilder der 
Ausstellung „Wort Gottes im 
Bild“ von Traudi Mattes, die 
Live-Mal-Aktion und die Er-
öffnung der Ausstellung durch 
unseren ehemaligen Pfarrer P. 
Alois, die musikalischen Klän-
ge der Combo von Kunst im 
Kaffee, Bernadette Steininger 
mit Sarah Seiringer und Laxa-
bo Rete berührten Menschen 
in der Kirche und auch im 
Pfarrheim, wo schließlich  für 
das leibliche Wohl durch Kaf-
fee-Stüberl und Kunst im Kaf-
fee gesorgt wurde. Daneben 
war der Klim-Bim-Markt  Treff-
punkt bis zur späten Stunde.

Zu 5 Bildern hat P. Alois be-
rührende theologische Ant-
worten gegeben. Im Folgen-
den wird ein  kleiner Ausschnitt 
davon vorgestellt:
Bild: „Feldrede“, 80 x 80, 
Acryl auf Leinwand und alter 
Handarbeit. Das Bild entstand 
zum Evangelium Lk 6,27-38

dem Sonnenschein und bester 
Stimmung. 
Der Abend klang in gemütlicher 
Hüttenrunde harmonisch aus. 
Der Sonntag begann mit einem 
ausgiebigen Frühstück, als uns 
Herbert Gruber, trotz strömen-
den Regens, auf der Hütte er-
reichte. Ein günstiges Wetter-
fenster ließ uns die Bergmesse 
eine Stunde vorverlegen. Kurz 
vor Beginn stieß auch Rudi 
Wimmer noch zu unserer 
Gruppe. 
Um 10:15 Uhr feierte 
P. Anselm Demattio mit uns 
die Bergmesse am Hochkogel 
vor einer eindrucksvollen Berg- 
kulisse, im Kreis von 15 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
aus Steinerkirchen, Fischlham 
und Wels.

P.Alois:
„Was ihr wollt, das euch die 
Menschen tun, das tut auch 
ihr ihnen. Hass und Vergeltung 
erzeugen mehr Hass und Ver-
geltung. Liebe nährt und stärkt 
das Edelste im Menschen. So 
schreibst du dazu.
Ausgehend vom Bild können 
wir sagen, da strahlt die Son-
ne, der Himmel ist wolkenlos, 
da weitet sich das Land, da 
wird aus einer Menschenmen-
ge Gemeinschaft, da gibt es 
keine Einzelgänger, da ist je-
der willkommen, da lösen sich 
die Probleme, da werden Men-
schen Brüder, da werden Men-
schen Schwestern, da lachen 
die Kinder, da werden alte Ver-
haltensmuster neu. 
Neuer Wein in alten Schläu-
chen.“

Ein herzliches DANKE an alle, 
die mithalfen, sich engagier-
ten, dabei waren. Es war eine 
wunderbare, ganz besondere 
Nacht!

Bernd Wallaberger

Traudi Mattes
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Höhepunkt der beeindruckenden Tour am Schönberg: die Bergmesse.

Bild „Feldrede“

Kunst, Musik und spirituelle Impulse

Messe mit Aus- und Weitblick
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Neues aus dem Kindergarten

Ausflug der kfb Steinerkirchen

Anfang September starteten 
wir mit 77 Kindern, welche 
4 Kindergartengruppen und 
1 Krabbelstubengruppe be-
suchen, in das neue Jahr. 
Schweren Herzens mussten 
wir leider die zweite Krabbelstu-
bengruppe aufgrund zu wenig 
Anmeldungen schließen.
In den ersten Wochen steht die 
sensible Zeit der Eingewöhnung 
an erster Stelle – nicht nur für die 
neuen Kinder. Die Schulanfän-
ger haben wir im Sommer in die 
Schule verabschiedet, neue Kin-
der sind eingestiegen oder ha-
ben von der Krabbelstube in den 
Kindergarten gewechselt. Somit 
muss sich jede Gruppe wieder 
neu zusammenfinden. Schön 
langsam sind unsere Jüngs-
ten mit dem Kindergarten- und 

Der diesjährige KFB-Ausflug 
führte uns ins schöne Nach-
barbundesland Niederöster-
reich, genauer gesagt zu den 
Kittenberger Erlebnisgärten 
in Schiltern bei Langenlois.
Bei Kaiserwetter besuchten wir 
zuerst die Basilika Maria Taferl 
wo wir eine kurze Andacht ab-
hielten.
Flott ging es weiter zu den Kit-
tenberger Erlebnisgärten. Hier 
erhielten wir eine sehr informa-
tive Führung über die Entste-

Krabbelstubenalltag vertraut, 
und erste neue Freundschaften 
wurden jetzt schon geknüpft.
In den nächsten Tagen steht 
bereits das erste Fest an: Das 
Erntedankfest! Ganz bewusst 
feiern wir dieses Fest der Dank-
barkeit im eigenen Rahmen. 
Die Kinder werden dazu ein-
geladen, am Montag nach dem 
großen Erntedankfest in der 
Pfarre, ein Gemüsestück in 
den Kindergarten mitzubringen. 
Dort sammeln wir das mitge-
brachte Gemüse in Körben und 
machen uns auf den Weg in die 
Kirche. Eltern, Großeltern und 
Bekannte sind natürlich einge-
laden mitzufeiern. Neben Lie-
dern, Dankgebeten und einer 
Geschichte werden wir auch 
die schöne traditionelle Ernte-

hung und Inspiration.
Den Nachmittag verbrachten 
wir in den 50 Themengärten 
auf 60.000 m² Fläche, wo es 
viel zu sehen und zu entde-
cken gab.

Mit vielen neuen Eindrücken 
und Erinnerungen bereichert, 
ging es am Abend wieder zu-
rück nach Steinerkirchen.
Vielen Dank für’s Mitfahren 
und bis nächstes Jahr.

Gerlinde Parzer

Katharina Wimmer

Fo
to

: G
er

lin
de

 P
ar

ze
r

Fo
to

: R
eg

in
a 

W
im

m
er

Die Erntegaben der Kindergartenkinder vor der Erntekrone vorm Altar

Die kbf vor der Basilika Maria Taferl

dankkrone bestaunen. Unser 
mitgebrachtes Gemüse wird 
gesegnet, woraus wir in den 
kommenden Tagen gemeinsam 
mit den Kindern eine Gemüse-

suppe zubereiten werden.
Wir freuen uns auf ein stim-
miges Erntedankfest MIT und 
FÜR unsere Kinder!
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Eine besondere Ehrung für Lisa Leithenmair und Laurin Lechner, mit Sr. Taine, P. Anselm und Ulli Steinmaurer

In diesem Jahr durften wir 
einigen Ministrantinnen und 
Ministranten, die ihren Dienst 
am Altar beendet haben, un-
seren herzlichen Dank aus-
sprechen. In einer eigens für sie 
gestalteten Messe wurden ihnen 
als Zeichen der Wertschätzung 
eine Urkunde sowie ein kleines 
Geschenk überreicht.
Ein besonderer Dank gilt auch 
den Eltern für ihre beständige 
Unterstützung und Ermutigung. 
Ebenso danken wir allen Minis-
trantinnen und Ministranten, die 
während dieser Zeit mit Hingabe 
und Verlässlichkeit ihren Dienst 
am Altar verrichtet haben.

Sr. Taine

Dank und Anerkennung für unsere Minis
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Steinerkirchen
Sr. M. Annunziata – Maria Forstenlehner, + 08.10.2015
Sr. M. Clementine – Agnes Lanner, + 09.10.2015
Sr. M. Christophora – Agnes Hofer, + 13.10.2015
Sr. M. Theresita – Maria Radlgruber, + 29.10.2015
Sr. M. Camilla – Maria Sachsenhofer, + 26.11.2015
Sr. M. Imma – Anna Rammer, + 08.12.2015
Hubert Wallaberger, + 14.12.2015
Maria Wimmer, + 30.12.2015

Fischlham
Walter Wiltschko, + 04.10.2015
Eduard Atzinger, + 05.10.2015
Frieda Diensthuber, + 10.10.2015

Ernst Götschhofer, + 15.10.2015
Hermine Lenglacher, + 04.12.2015

Kranzablöse zugunsten der Pfarre:
Johann Mörtenhuber: € 197,90

Ein herzliches Vergelt‘s Gott!

Lebensbewegungen 
von Fischlham und Steinerkirchen
Das Sakrament der Taufe haben empfangen

Lorenz Schorn
15.06.2025 
St. Georgen

Luisa Atzinger
25.05.2025 
St. Georgen

Marie Roither
18.05.2025 
Fischlham

Paulina Gasperlmair
20.07.2025
St. Georgen

ohne Foto

Lea Preinfalk
25.05.2025 
St. Georgen

Valentin Alexander Mayr
27.07.2025

Steinerkirchen

Katja Marie Bergmayr
16.08.2025

Steinerkirchen

Angelina Stromer
18.05.2025 

Steinerkirchen

Viktor Lindinger
13.07.2025
St. Georgen

Sophia Krammel
25.05.2025 
St. Georgen

Haben wir nicht vergessen.  
Vor 10 Jahren verstorben:

Haben wir nicht vergessen.  
Vor 10 Jahren verstorben:

Gott hat zu sich gerufen

Hochzeit

Sr. M. Angelina Pauline 
Nöbauer

13.05.2025, 85 Jahre
Steinerkirchen

Dr. Birgit & DI Paul Neuböck
16.08.25

Fischlham

Erwin Zaunmayr
+ 20.07.2025, 90 Jahre

Fischlham

Jakob Haller
+ 22.05.2025, 94 Jahre

Fischlham

Maximilian Ziegelbäck
+ 24.07.2025, 90 Jahre

Steinerkirchen

Sr. M. Rosalia Maria 
Kaiser

+ 30.07.2025, 91 Jahre
Steinerkirchen

Eva Gruber-Lange
+ 24.05.2025, 81 Jahre

Fischlham

Franz Gschwendner
+ 26.06.2025, 81 Jahre

Fischlham

Gudrun Bachler
+ 13.06.2025, 60 Jahre

Fischlham

Josef Baumgartner
+ 25.05.2025, 89 Jahre

Steinerkirchen

Sr. M. Edelburg Gertrude 
Mayr

+ 28.05.2025, 86 Jahre
Steinerkirchen

Kurt Günter Pöttinger
+ 17.07.2025, 67 Jahre

Fischlham

Fritz Sendner
+ 16.06.2025, 81 Jahre

Steinerkirchen
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Die Friedhofsverwaltung weist darauf hin, dass jeder Grab-
mieter VERPFLICHTET ist, die Grabanlage in regelmäßigen 
Abständen von einem Steinmetzbetrieb auf Standfestig-
keit überprüfen zu lassen! JEDER Grabmieter ist verant-
wortlich und haftet im Schadensfall. Gerade nach dem 
Winter treten vermehrt Schäden auf. 

Weiters ersucht die Friedhofsverwaltung die Grabbesitzer 
die Großgebinde vom Blumenansetzen wieder mit nach 
Hause zu nehmen. Diese können NICHT über die friedhofs-
eigenen Mülltonnen entsorgt werden. 
Außerdem werden die Grabbesitzer gebeten, die Wege 
rund um das „eigene“ Grab unkrautfrei zu halten! 

DANKE.

Mit großer Betroffenheit und 
tiefer Trauer nahmen wir Ab-
schied von Gudrun Bachler, 
die viele Jahre lang mit au-
ßergewöhnlichem Engage-
ment und Herzblut im Pfarr-
gemeinderat unserer Pfarre 
Fischlham tätig war.

Gudrun war von 2007 bis 2017, 
ein wertvolles und aktives Mit-
glied unseres Pfarrgemein-
derates. Sie brachte sich mit 
großem Einsatz in das pfarrli-
che Leben ein – sei es bei der 
Organisation von Pfarrfesten, 
bei den Kirchenrenovierungen, 
bei kirchlichen Veranstaltun-
gen oder im persönlichen Aus-
tausch mit den Menschen.

Neben ihrer Arbeit im Pfarrge-
meinderat war Gudrun auch 
im Katholischen Bildungswerk 
eine prägende Kraft. Mit gro-
ßer Beharrlichkeit und Über-
zeugungskraft setzte sie sich 
für die Erwachsenenbildung 
ein. Ihrem unermüdlichen Ein-
satz ist es zu verdanken, dass 
das Katholische Bildungswerk 
Fischlham/Steinerkirchen als 
staatliche Erwachsenenbil-
dungseinrichtung anerkannt 
und zertifiziert wurde – ein blei-
bendes Zeichen ihres Wirkens.
Gudrun hat einen langen und 
tapferen Kampf gegen ihre 
Krankheit geführt, den sie lei-
der verloren hat. Ihr Glaube, 
ihre Stärke und ihre Zuversicht 

haben viele von uns tief beein-
druckt.
Die Pfarre Fischlham ist Gud-
run zu großem Dank verpflich-

tet. Unsere Gedanken und Ge-
bete sind weiterhin bei ihr, sie 
ruhe in Frieden.

Franz Stacheneder

Nachruf Gudrun Bachler

Fo
to

: F
ra

nz
 S

ta
ch

en
ed

er

Gudrun Bachler

Professjubiläen bei den Benediktinerinnen

Herzlichen Dank Liebe Grabbesitzer

Jedes Jahr feiern wir am 
22. August unser Titelfest  
„Benediktinerinnen vom Un-
befleckten Herzen Mariens“.
An diesem Tag haben die meis-
ten Schwestern ihren Profess-
tag. Das heißt, an diesem Tag 
haben sie ihre Profess (das ist 
das Versprechen in der Gemein-
schaft nach dem Evangelium 
und der Ordensregel des Heili-
gen Benedikt zu leben) abgelegt. 
Heuer feierten fünf Schwestern 
ihre Professjubiläen.

Sr. Kordula Weichselbaumer 
durfte dankbar auf 70 Profess-
jahre zurückschauen, Sr. Brun-
hilde Fuchs und Sr. Annemarie 
Ebenhofer feierten ihr 65-jähri-

ges Professjubiläum, Sr. Lydia 
Süss und Sr. Thoma Hofbauer 
das 60-jährige Professjubilä-
um. In froher Dankbarkeit für 
ihre Berufung zum Ordensle-
ben und für die Führung Gottes 
erneuerten die Jubilarinnen ihr 
Professversprechen und be-
kräftigten ihre Bereitschaft, auf 
dem Weg ihrer Gottsuche nach 
der Regel des Hl. Benedikt zu 
bleiben.

Abt em. Mag. Ambros Ebhart 
OSB aus Kremsmünster stand 
dem Festgottesdienst vor und 
hielt auch die Festpredigt. An-
gehörige und Freunde der Ju-
belschwestern feierten mit uns!

Sr. Bernadette Aichinger
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Sr. Annemarie Ebenhofer, Sr. Thoma Hofbauer, Priorin Hanna Jurman, Sr. Lydia Süss,
Abt em. Ambros Ebhart, Sr. Kordula Weichselbaumer, P. Albert Dückelmann, 

Sr. Brunhilde Fuchs

an den Bauernbund für das Mähen unserer Kirchenleiten
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Rückblick auf die heurigen Pfarrfeste
Steinerkirchen - ein Fest mit Herz und (R)Segen

Fischlham - Ein Tag der Begegnung und Freude

Auch heuer durften wir wie-
der ein wunderschönes 
Pfarrfest feiern. 
Besonders feierlich begann 
der Tag mit der Festmesse, in 
deren Mittelpunkt unsere 15 
Jubelpaare standen. Begleitet 
von den Goldhaubenfrauen 
und musikalisch umrahmt vom 
Martins-Chor war die Messe 
ein besonders berührender 
Auftakt.

Im Anschluss lud eine kleine 
Agape am Kirchenplatz zum 
Anstoßen ein, ehe der Musik-
verein den Frühschoppen im 
Pfarrgarten einläutete.

Für die Kinder sorgten Hüpf-
burg, Schätzspiel und tolle 
Preise für viel Freude.
 
Ein Höhepunkt war die Auf-
lösung des Pfarrquizzes mit 
attraktiven Gewinnen wie La-
BrassBanda-Konzertkarten, 

Am Sonntag, dem 29. Juni 
2025 wurde in Fischlham 
wieder das alljährliche Pfarr-
fest gefeiert – ein Fest für die 
ganze Pfarrgemeinde.
Der Tag begann mit einem 
festlichen Gottesdienst in der 
Pfarrkirche, der von P. Anselm 
zelebriert und vom Unionchor 
musikalisch gestaltet wurde. 
Zwei Hochzeitsbläser und die 
Goldhaubenfrauen sorgten für 
einen festlichen Einzug. Be-
sonders feierlich war die Seg-
nung der Jubelpaare, die auf 
25, 40, 50 oder sogar 65 Jahre 
Ehe zurückblicken konnten.
Anschließend ging es ins Fest-
zelt zum gemütlichen Früh-
schoppen. Dort sorgte Siegi 
mit seiner Musik für gute Stim-
mung, während sich die Gäste 
bei guter Kulinarik und kühlen 
Getränken stärkten. Auch der 
Standlmarkt, die Ausstellung 
von Traudi Mattes, der Auftritt 
der Volkstanzgruppe, der be-
liebte Klim-Bim-Markt und der 
Bücherflohmarkt luden zum 
Verweilen und Stöbern ein.

Die Hüpfburg war immer ein 
beliebter Treffpunkt für unseren 
kleinen Gäste. Kreativ wurde 
es beim Malen mit dem Künst-
ler Ricardo – ein Angebot, das 
viele Kinder begeistert nutzten.
Ein Geschicklichkeitsspiel 
sorgte bei Groß und Klein für 
Unterhaltung, und natürlich 
durfte auch die traditionelle 
Tombola mit vielen schönen 
Preisen nicht fehlen. P. Alois, 
P. Amand und P. Arno schau-
ten auch beim Fest vorbei, was 
viele freute.

Ein herzliches Dankeschön 
gilt dem Seelsorgeteam, dem 
PGR und allen Helferinnen 
und Helfern, die mit viel Ein-
satz dieses schöne Fest mög-
lich gemacht haben. Auch allen 
SpenderInnen und Sponsoren 
sei herzlich gedankt. Es war 
ein gelungener Tag. Wir freuen 
uns schon auf nächstes Jahr!

Mehr Fotos gibts auf der 
Homepage!

Romana Niedereder

Maria Glasenhart

Hinweis: Mehr Fotos und ein 
ausführlicher Bericht zum 
Pfarrfest sind auf unserer 

Pfarrwebsite zu finden:
https://www.dioezese-linz.at/

steinerkirchen-traun
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Gute Laune und viele Attraktionen beim Pfarrfest in Fischlham

Jubelpaare mit P. Anselm beim Pfarrfest

Gemütlicher Frühschoppen im Festzelt in Steinerkirchen 2025

Segnung der Jubelpaare

Smartwatch und einem Wo-
chenendaufenthalt beim Wein-
gut Ilkerl-Luf.
 
Trotz kühlerem Wetter ge-
nossen zahlreiche Gäste das 
Fest in Zelt, Saal und Wein-
bar – es wurde gelacht, gefei-
ert und Gemeinschaft erlebt. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Sponsoren, Unterstützern 
und Helfern, die dieses Fest er-
möglicht haben. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr!
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Ausflug der kfb Fischlham
Am Montag, 30. Juni mach-
ten sich 17 Frauen der kfb 
Fischlham auf den Weg zu 
den Werkstätten nach Bad 
Wimsbach. 
Wir bekamen dort bei einer 
Führung einen Einblick in die 
Arbeit und das Leben von Men-
schen mit Beeinträchtigung. 
Hier können diese Menschen 
in verschiedenen Werkstätten 
einer sinnvollen Beschäftigung 
nachgehen, die ihren Fähigkei-
ten entspricht. Es ist beeindru-
ckend, mit welchem Geschick 
und welcher Ausdauer in der 
Glaswerkstatt, Holzwerkstatt, 
Kreativwerkstatt und in der Kü-
che, in der auch für „Essen auf 
Rädern“ gekocht wird, gearbei-
tet wird. Im Mai 2025 wurde 
eine neue Wohneinrichtung mit 
15 fixen Wohnplätzen eröffnet.
Nach einer interessanten 
Führung gab es einen gemüt-
lichen Abschluss bei Kaffee 

und hausgemachtem Kuchen 
im Diakoniewerk. Bei diesem 
gemütlichen Zusammensein 
wurde auch der 90. Geburtstag 
von Anna Neuböck gefeiert. 
Gertrude Wimmer wurde ein 
paar Tage später ebenfalls zum 
90. Geburtstag gratuliert. 
Am 15. August fand wieder die 
traditionelle Kräuterweihe mit 
Verteilung der Kräuterbüscherl 
an die Kirchenbesucher in der 
Pfarrkirche Fischlham statt.
Das neue kfb-Jahr beginnen 
wir am 22. September um 
14.00 Uhr mit einem gemüt-
lichen Nachmittag in der Bä-
ckerei Baumgartner in Steiner-
kirchen. Neue Mitglieder sind 
jederzeit herzlich willkommen. 
Die weiteren Nachmittags-
Cafés finden wie gewohnt am 
vierten Montag im Monat um 
14.00 Uhr im Pfarrheim Fischl-
ham statt.

Gerlinde Peck
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Produkte, die in den Werkstätten hergestellt werden 

Ein Nachmittag im Diakoniewerk Bad Wimsbach

 Kunst im Kaffee 

Pfarre Fischlham 
 

5.Koffer 
- Markt 

 

Vernissage 
der 

Vielfalt 
 

Sonntag 
12.10.2025 
10°°- 16°° Uhr 

Ort: 
Gemeindezentrum 

Fischlham 
Kaffeestüberl (Pfarre) 

Dorfwirt 

Musik:  

KiK Combo            

Verkauf aus dem Koffer: 

Handarbeiten, Antikes, 
Künstlerisches, Literatur, Spielzeug, 

Kulinarisches, Recyclingtextilien 
u.v.m. 

by 
  Belinda  
   Suzette 

SPIELGRUPPE 
„Zwergenland“ 

 
 
 
 
 
 
 

 

Du bist 0 bis 3 Jahre alt?  

Dann laden wir DICH sehr herzlich zu 
unserem Vormittagstreff ein 

Nimm deine Mama, deinen Papa,             
deine Oma oder deinen Opa mit,                     

um mit uns zu singen, zu basteln oder 
einfach nur zu plaudern 

 

DIENSTAGS 
09:00 bis 11:00 Uhr im Pfarrheim Fischlham 

 

TERMINE 
Dienstag, 07.10.2025 Kennenlernen 
Dienstag, 04.11.2025 Herbst & Heiliger Martin 
Dienstag, 02.12.2025 Nikolausbesuch 
Dienstag, 13.01.2026 Winterzeit 
Dienstag, 10.02.2026 Faschingsparty 
Dienstag, 10.03.2026 Osterhase 
Dienstag, 14.04.2026 Frühlingsblumen 
Dienstag, 05.05.2026 Muttertag 
Dienstag, 02.06.2026 Vatertag 
Dienstag, 30.06.2026 Abschlusspicknick 
 

Anmeldung bei 
Christina Fuchs - 0676/4250346 
Tanja Preinfalk - 0664/1820203 

oder über unsere WhatsApp Gruppe 
(Einstieg jederzeit möglich) 

 
 
 

Beitrag pro Treffen 3€ 
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Abwechslung gibt es bei der Mini-Gemeinschaft von Fischlham und Steinerkirchen.

Es tut sich viel im Kirchenjahr 
– dazu braucht es motivierte 
Ministrantinnen und Minist-
ranten. Die Pfarren Fischlham 
und Steinerkirchen freuen sich 
über die neuen Minis und über 
das Engagement der Kinder. Es 
gibt regelmäßige Ministranten-
stunden, dabei wird nicht nur ge-
übt, sondern natürlich darf auch 
der Spaß nicht zu kurz kommen. 
In der Nachfolge von P. Alois 
kümmern sich in Fischlham P. 
Anselm und Martina Boro um 
die Minis, in Steinerkirchen Sr. 
Taine und Ulrike Steinmaurer. 
Die beiden Mini-Teams arbeiten 
zusammen und sprechen ihre 
Aktivitäten ab. „Das macht Sinn, 
schafft Synergien und Gemein-

schaft“, so sind sich die Betreuer 
-Innen einig. 
Was wir das ganze Jahr über 
sonst noch so unternehmen? 
Zusätzlich zu den Ministunden 
gab es heuer einen gemeinsa-
men Jungschar- und Ministran-
tenfasching mit Spiel, Spaß und 
Krapfen und einen Kinofilm mit 
allerlei Knabbereien im Pfarr-
saal, eine interessante Führung 
im Kloster Steinerkirchen und 
im Sommer den Mini-Tag der 
Pfarren im Stift Kremsmünster 
mit abschließender Messe zum 
Patrozinium der Stiftskirche.

Danke für euren Einsatz, liebe 
Minis!

Am 6. August feiern wir das 
Patrozinium unserer Stifts-
kirche „Verklärung Christi“. 
Auch heuer haben wir dieses 
Fest mit den Menschen aus 
„unseren Pfarren“ gefeiert. 
Über 120 „Minis“ verbrach-
ten bereits den Nachmittag 
bei uns. Höhepunkt war der 
abendliche Gottesdienst mit 
Propst Klaus Sonnleitner.

Nach zwei Jahren Pause konn-
ten wir das Patrozinium heuer 
wieder in der, in neuem Glanz 
erstrahlenden, Stiftskirche fei-
ern. Bereits am Nachmittag 
bevölkerten über 120 Minist-
rantinnen und Ministranten mit 
ihren Begleitern das Klosterge-
lände. Nachdem Abt Bernhard 
sie mit Eis begrüßt hatte, er-
kundeten die jungen Menschen 
so manche verborgene Winkel 
des Klosters, kühlten sich im 
Stiftsbad ab und ließen sich 
die Pizzen schmecken. So ge-
stärkt ging es dann zum Fest-
gottesdienst. Einer alten Tradi-
tion folgend zelebriert diesen 
immer der Vorsteher des Stif-
tes St. Florian, heuer erstmals 
Propst Klaus. Er war sichtlich 
erfreut über die große Schar 
junger Menschen, die mit ihm 

in die vollbesetzte Stiftskirche 
einzogen. In seiner – sehr auf 
die jungen Mitfeiernden einge-
henden – Predigt stellte Propst 
Klaus fest, dass im Leben nicht 
immer alles klar ist. Er betonte 
aber sodann, dass ein Leben 
aus dem Glauben an den ver-
klärten Christus Klarheit bringt. 
So deutete er die Botschaft un-
seres Patroziniumsfestes sehr 
eindrücklich.
Musikalisch umrahmt wur-
de die stimmungsvolle Feier 
von einem Projektchor aus 
Pettenbach unter der Leitung 
von Josef Mittermair, der die 
Mitfeiernden mit Liedern zum 
Mitsingen erfreute. Der Abend 
klang bei einer Agape im Stifts-
hof gemütlich aus. Dieses 
„Fest der Pfarreien“ ist immer 
ein besonderer Höhepunkt im 
Jahreskreis. So freuten sich 
Abt Bernhard, Pfarrer P. Klaus 
von der neuen Pfarre „Tassilo-
Kremsmünster“ und Dechant 
P. Franz vom „Noch-Dekanat 
Pettenbach“, dass so viele der 
Einladung gefolgt waren und 
ein Zeichen der Einheit und 
Verbundenheit zwischen den 
Pfarrgemeinden und dem Stift 
setzten.

Martina Boro

Martina Boro

Höhepunkte, die ausstrahlen ins Leben 
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P. Amand mit den neuen Fischlhamer Minis Laura, Marlene, Simon, Josef und Isabella

Die Minis von Fischlham und Steinerkirchen waren mit Begeisteruung 
beim Patrozinium in Kremsmünster dabei

Neues von den Ministrant:innen 
aus Fischlham und Steinerkirchen

Minitag und Patrozinium 



11Seite

Glauben feiern und Gemeinschaft leben

sik, Backflips, Drehungen und 
Discokugeln. 

Termine für das kommende 
Jungscharjahr:
04.10.2025, 15:00 Uhr 
Jungscharstart
23.08.-29.08.2026
Jungscharlager

Vom Altar zur Picknickdecke

Das war unser Jungscharlager 2025
Euer Kinderkirchen-Team

Jakob, Simon, Paul, Stefan, 
Paul, Jakob
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Fröhliches Beisammensein nach der Eingemeindungsfeier im Pfarrgarten

Unsere Lagergemeinschaft beim Gottesdienst

Am 29. Juni versammelte 
sich die Pfarrgemeinde zur 
Abschlussmesse vor den 
Sommerferien.

Das Motto „Ein Netz voller 
Fische“ erinnerte daran, dass 
wir miteinander verbunden 
sind. Die Erstkommunionkin-
der wurden offiziell in die Pfarr-
gemeinde aufgenommen. Sie 
legten bunte Steine vor den 
Altar als Zeichen dafür, dass 
jeder seinen Platz in der Ge-
meinschaft hat.

Nach der Messe ging es hi-
naus zum Familienpicknick 
in den Pfarrgarten. Auf De-
cken saßen Kinder, Eltern und 
Großeltern beisammen. Es 
gab Obstbecher, Semmerl, pi-
kante und süße Köstlichkeiten 
sowie Saft. Gespräche wurden 
geführt, Kontakte gepflegt, das 
Miteinander gestärkt.

Auf der Pfarrwiese schweb-
ten Riesenseifenblasen in den 
Himmel, und der Klostervor-
platz verwandelte sich dank 
bunter Straßenkreiden in ein 

fröhliches Kunstwerk.

Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die mit ihrer Zeit, ihrem 
Lächeln und ihren Köstlichkei-

ten dazu beigetragen haben, 
dass dieser Tag so bunt und 
herzlich wurde – ein wunder-
schöner Start in den Sommer!

Die ersten Tage
Am Sonntag sind wir bei un-
serer Unterkunft angekom-
men und haben erst einmal 
das Gelände kennengelernt, 
außerdem haben wir einige  
organisatorische Sachen be-
sprochen. Am folgenden Tag 
haben wir ein Spiel namens 
„Capture the Flag“ gespielt, 
bei dem es gilt, die Flagge des 
gegnerischen Teams zu er-
obern. Danach haben wir eine 
kleine Schnitzeljagd gemacht. 
Am Dienstag blieb es weiter-
hin anstrengend, denn wir 
machten eine Wanderung und 
gleich danach eine Olympiade, 
doch diesen Tag haben wir mit 
einem gemütlichen Film enden 
lassen.

Mittwoch
„Komm Mädchen, halt dich 
fest, und wir reiten in die Son-
ne“-„MORGENSPORT in 15 
Minuten“, das waren die ersten 
Worte, die wir an diesem Mitt-
wochmorgen hörten. Wir zogen 
uns fast so schnell an wie Flash 
das Faultier und marschierten 
zum Sportplatz. Gefühlte 300 

Kilometer um den Sportplatz 
und 15 Liegestütze später ging 
es zum Frühstück. Nach dem 
Frühstück begann eine neue 
Runde des geliebten Mörder-
spiels, und es wurden direkt 
einige Opfer ausfindig gemacht. 
Später ging es zu den Vorberei-
tungen für den bevorstehenden 
Gottesdienst. Es wurden Für-
bitten, Bußgedanken und ein 

Dankgebet geschrieben, außer-
dem wurden die Lieder mehr 
oder weniger laut geprobt. Zu 
Mittag gab es Kartoffelgulasch. 
Am Nachmittag wurden fleißig 
Origami-Figuren gefaltet und 
Partyhüte gebastelt. Gegen 
Abend fand schließlich der 
Gottesdienst mit P. Franz statt. 
Nach dem Gottesdienst gab es 
noch eine Disco mit guter Mu-



08.11. - 09.11.2025

20.09. - 18:00 Uhr Generalprobe für Radio-Gottesdienst Steinerkirchen

21.09.
Fischlham: 09:00 Uhr
Steinerkirchen: 07:30 Klosterkapelle, 
10:00 Uhr Radio-Gottesdienst; Kaffeestüberl

22.09. – 14:00 Uhr Kfb-Nachmittagscafe in der Bäckerei Baumgartner 

25.09. Ministranten-Ausflug beider Pfarren

28.09.
Fischlham: 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit Team LQ
Steinerkirchen: 07:30 Uhr Klosterkapelle, 09:00 Uhr Erntedankfest mit 
Martins-Chor / Zähltag
10:00 Uhr Erntedankfest der Bäuerinnen u. Bauern im Pfarrsaal

29.09.
Steinerkirchen: 10:00 Uhr Kindererntedank des Kindergartens

01.10. - 09:00 Uhr Spiegel Spielgruppe Pfarrheim Steinerkirchen

04.10. - 15:00 Uhr Jungschar-Start Pfarrsaal Steinerkirchen

05.10.
Fischlham: 09:00 Uhr Erntedankfest mit Musikkapelle / Zähltag 
Steinerkirchen: 07:30 Uhr Klosterkapelle, 09:00 Uhr Familiengottesdienst 
mit LQ; Kaffeestüberl

06.10. - 19:30 Uhr Firmvorbereitung, 1. Elternabend im Pfarrsaal
Steinerkirchen

07.10. - 09:00 Uhr Spielgruppe Zwergenland Pfarrheim Fischlham

08.10. - 09:00 Uhr Spiegel Spielgruppe Pfarrheim Steinerkirchen

11.10. - Frauenpilgertag der Kfb 
Start: 09:00 Uhr kath. Kirche Bad Goisern bis Obertraun

12.10.
Fischlham: 09:00 Uhr 
Steinerkirchen: 07:30 Uhr Klosterkapelle, 09:00 Uhr Wortgottesfeier Pfarr-
kirche
19:30 Uhr Fatimafeier in der Pfarrkirche Steinerkirchen (Prediger: Abt 
Bernhard)

15.10. - 09:00 Uhr Spiegel Spielgruppe Pfarrheim Steinerkirchen

19.10.
Fischlham: 09:00 Uhr
Steinerkirchen: 07:30 Uhr Klosterkapelle, 09:00 Uhr Kinderkirche; Kaffee-
stüberl

22.10. 
09:00 Uhr Spiegel Spielgruppe Pfarrheim Steinerkirchen
Dekanatsimpulstag der Kfb 19:00 Uhr Pfarrheim Kirchham

26.10.
Fischlham: 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit Team LQ
Steinerkirchen: 07:30 Ur Klosterkapelle, 09:00 Uhr Pfarrkirche Gottes-
dienst mit Abt Bernhard (Verabschiedung P. Anselm, Begrüßung P. Arno)

27.10. - Kfb-Nachmittagscafe
14:00 Uhr im Pfarrheim Fischlham 

29.10. - 09:00 Uhr Spiegel Spielgruppe Pfarrheim Steinerkirchen

01.11. - Allerheiligen
Fischlham: 09:00 Uhr Festgottesdienst
14:00 Uhr Wortgottesfeier mit Friedhofsgang und Gräbersegnung

Steinerkirchen:
09:00 Uhr Festgottesdienst
14:00 Uhr Wortgottesfeier mit Friedhofsgang und Gräbersegnung

02.11. - Allerseelen
Fischlham: 09:00 Uhr Gedächtnisgottesdienst d. Gem. Fischlham mit Abt 
Bernhard
(Verabschiedung P. Anselm, Begrüßung P. Arno)
Steinerkirchen: 07:30 Uhr Klosterkapelle, 09:00 Uhr Friedensfeier mit 
Musikverein; Kaffeestüberl

04.11. - 09:00 Uhr Spielgruppe Zwergenland Pfarrheim Fischlham

05.11. - 09:00 Uhr Spiegel Spielgruppe Pfarrheim Steinerkirchen

09.11.
Fischlham:  09:00 Wortgottesfeier mit Laxabo Rete
Steinerkirchen: 07:30 Uhr Klosterkapelle, 09:00 Uhr Festgottesdienst mit 
Martins-Chor anlässlich des Martinimarktes

11.11.
Steinerkirchen: 17:00 Uhr Martinsfest des Kindergartens, anschließend 
gibt´s Kipferl im Pfarrsaal

12.11. - 09:00 Uhr Spiegel Spielgruppe Pfarrheim Steinerkirchen

16.11.
Fischlham: 09:00 Uhr
Steinerkirchen: 07:30 Uhr Klosterkapelle, 09:00 Uhr Kinderkirche, Kaffee-
stüberl

19.11. - 09:00 Uhr Spiegel Spielgruppe Pfarrheim Steinerkirchen

23.11. – Christkönig / Zählsonntag
Fischlham:  09:00 Uhr 
Steinerkirchen: 07:30 Uhr Klosterkapelle, 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit 
Martins-Chor

24.11. - Kfb-Nachmittagscafe
14:00 Uhr im Pfarrheim Fischlham 

26.11. - 09:00 Uhr Spiegel Spielgruppe Pfarrheim Steinerkirchen

29.11. – Adventkranzweihe
Fischlham: 16:00 Uhr
Steinerkirchen: 17:00 Uhr

30.11. – 1. Adventsonntag
Fischlham:  09:00 Uhr 
Steinerkirchen: 07:30 Uhr Klosterkapelle, 09:00 Uhr Pfarrkirche


